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Verloren sind so viele Landstreicher, welehe in Lumpen gekleidet,
schlecht genährt, mit struppigem Haar unser Vaterland durchwandern,
um dureh Betteln ibren Unterhalt zu gewinnen, bis sie in irgend
einem Krankenhause elend dahinsterben. Verloren sind endlich die
Prinker, welehe Haus und Hof, Amt und Beruf, Gesundheit und
Ehre, Weib und Kind, Seele und Gewissen, alles, alles preisgeben,
um nur dem furchtbaren Laster der Drunksueht frönen zu können.

Allein auch der verlorene Sohn wurde gerettet; auch den verlorenen
Söhnen unseres Volkes nabht das Rettungsboot der Inneren Mission.
Es werden Asyle gebaut für die Säufer, wo sie sich das Trinken
abgewöhnen, Kaffeehäuser für die Arbeiter, damit sie sieh nicht das
Drinken an gewöhnen. Der arbeitlose Landstreicher findet in Ver-
pflegungsstationen gegen Arbeit so lange Obdach und Unterhalt, bis er
endlich die rettende Tür der Arbeiterkolonie in Kästorf oder Wil-
helmsdorf erreicht. Hier wird er gereinigt von dem Schmutz der
Landstrabe, dazu neu gekleidet, und kann nunmehr einen neuen Anlauf
nehmen, um siech auf ehrliche Weise dureh Arbeit das Brot zu ver-
dienen. Die Gefangenen endlich, welehe ihre Strafe verbüßt haben,
werden dureh unsere Vereine für entlassene Sträflinge mit
Kleidung, Reisegeld, Handwerkszeug und vor allem dadureh unter-
stütæt, dab sie in frische Verhältnisse gebracht werden, wo sie ein
neues Leben anfangen können nach der Regel: „Bete und arbeite!“
Rettet die Verlorenen!

3. Bewahret die Gefährdeten! — so lautet die zweite Lo-

sung er Inneren Mission. Hast du wohl schon einmal skrofu-—
löse Kinder beobachtet? Kennst du die Jammergestalten mit den
bleichen Gesichtern, den aufgebrochenen Drüsen und verkrümmten
Beinen? Niebt wahr, denen tut einmal eine Verjüngungskur not,
wo alle die üblen Folgen von angeerbter Krankheit, von schlechter
Nahrung, feuehter Mohnung und verdorbener Luft hinweggenommen
werden. Soleh eine Verjüngung wird den armen Kindern dargeboten
in den Seebädern, Soolbädern und Kinderheilanstalten, wie es deren
in Norderney, Salzdetfurth, Rothenfelde, Lüneburg und
Hannover gibt. Die Salzbäder nehmen die krankhaften Stoffe fort,
kräftige Kost führt gesunde Stoffe zu, und die frische Luft nebst
Bewegung fördert raschen Stoffweohsel. Über 100000 Kinder
sind schon in solchen Anstalten verpflegt und oft auch gebheilt
worden. — Allein hier heibt es: Vorsicht ist besser als Nachsicht,
Bewahren ist besser als Retten. Bewahret die Gefährdeten! Heraus
mit den lieben Kleinen aus al' den dumpfen unreinlichen Stuben, in
denen sie ohne Aufsicht der Eltern verwildern und verkümmern,
heraus aus den finstern Gassenwinkeln und Höhlen, in deren Schmut-
ihr Leib verkommt, ihr Herz verödet und ihre Seele roh und sohlecht
wirdd Hinein in den warmen Sonnenschein der Liebe, hinein in die
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